
Äi U110II011 äsi' Luiiliil iinlotti.

Von Or. I/. Vol^rnnlln.





„Ieli lzin weder Lekans^islsr noeli Diektsr. lllan erweist

mir 2!war manelnnal die Dln-g, miok für äsn letzteren iin erkennen,

^.lzer nur, weil man mieli verkennt. Kns einigen dramatiseken

Vsrsnekon, die ieli gewagt kaks, sollte man niekt so treigslzig

folgern. Kiekt jeder, der den Dinsel in die Iland nimmt nnd

Darksn vertrustet, ist ein Naler. Die ältesten von ^jenen Vor-

sneken sind in dsn dakren kingeselirisken, in weleken man Dust

nnd l^sielitigkeit so gern für Denie kalt. ^Vas in den neueren

Drträglielies ist, davon kin ieli mir kswnsst, dass ieli es emsig

nnd allein der Kritik sn verdanken Izalis. lek lülde die lebendige

(Quelle niekt in mir, die dnreli eigens Kraft in so reieken, so

friselmn, so reinen Ktraklen aufsekiesst; ieli mnss alles dnreli

Druekwsrle nnd Kökren ans mir koranfpnmjzsn. Ieli würde so

arm, so kalt, so lenrssielitig sein, rvenn ieli nielit einigermassen

gelernt liätte, fremde Leliätss lisselisidsn sn livrgsn, an fremdem

Ksner mieli sn wärmen nnd dnreli die Dlässr der Kunst mein

^uge sn stärken. Ieli kin dalier immer lieseliämt oder verdrisss-

lieli geworden, wenn ieli snm Kaektsil der Kritik etwas las oder

körte. 8ie soll das Denis ersticken; nnd ieli solimeielislte mir,

etwas von ilir sn erlialten, was dem Denis sekr nalie kommt.

Ieli lzin ein Dakmsr, dsn eins Lekmäksekrift anf die Krücke

nnmöglioli erkanen kann."

Diese lisrüliinten nnd oft eitisrtsn IVorte Dsssings am Leldnsse

der Idamlznrgiselisn Dramaturgie sind der vorliegenden Krksit

vorangestellt, um dsn Nassstak sn lzessieknen, mit dem sie

gemessen sein möelite. Ks war mein 'Wnnsek, sn ^sner Lelkst-

Kritik dnreli eigene Prüfung Ltellnng sn nelnnsn. Denn man

kann wokl killig sekwanken, weleksr ^Vert ikr lzsisnlsgsn sei,

wenn nian die versekisdensn Drteils üker Dsssings Diektsrrnkm
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Kört; Urteils, die von kein Diekter, „dessen kkagödis unsers g-anss

Lssls srseliüttert," küklsr nncl küklsr allmäklieli ksrakstsigsn, kis

niekts mskr ükriß klsikt als clsr in kein nncl Kelnvsiss produ-

eisrsnds drainatiseks ^.lßskraiksr. Und umnn nun auek Ksssluß

init okißsn KVortsn siolr okns weiteres an die letzteren an^u-

seldissssn seksint, so darf man doek andrerseits niekt vergessen,

dass sis ßssekrieken sind in sinsr ?lsit kittsrer Verstimmung,

am Kinds eines klägliek gsseksitsrtsn lkntsrnskmsns und viel-

leiekt, wie so manekss Wrt, das lksssing in äknlieker lkage

üksr siok und seine k'kätigksit gssproeksn kat, niekt all^u srnst
zzu nslnnsn sind.

Darum war es nrsin V^unsek, einmal ssinsn (Quellen gsgsnüksr

dsn Diekter kennen ?iu lernen, der fremde Lekät^is ksseksiden

siek korgt. klaturgemäss war damit der lVsg isu Ismilia (lalotti

gewissen, isunäekst, weil lksssing ^snss Urteil lallte irn Ilinkliek

aul dies vor dein ^.ksekluss stslrsnds Nsistsrwsrk, kauptsäekliek

aksr dsskalk, weil' die (Quellen, aus dsnsn ss geflossen ist, offen

2U 'kags liegen. Denn er selkst kat sis in ssinsn Kokriftsn ^um

kleil ausfükrliek kekandelt, glsiek als wollte er üker das Dntlieksns

ksekensekaft gsken und eins Krüfung srlsielrtsrn.

kliokt Ktudisn also in dem Kinne, unkskannts, entlegene (Quellen

^u eröffnen oder sinmögliekst erseköpfendes (juellenmaterial ^usam-

msn^utragsn, sind dsr vorliegenden Kekrift üur /rufgake gestellt,

sondern aus dsn sickeren Vorlagen dsr Klinika will sis einen

Dinkliek nu gewinnen suelrsn in die dramatisek-kritiseks Kekatkens-

wsiss dss Diekters. Visllsiekt, dass dein einen odsr dein andern

auok eins solelrs (Kalos niekt unwillkommen ist.

Denn unnötig seinen mir die iVrkeit niekt, da sis meines

Vksssns in umfassender KVsise noek nickt vorließt Von direkten

Vorstudien ist mir ausser den einleitenden Lsmerkungen, dis

klolting in seiner ^.kkandlung üksr Klmilia (Kalotti^) <p. I—4)

k <;N, IZisclkrmiiini, Osutselilaiici im XVIII. I^InliimZert. Xsip^ig 1867 II.
2 p. 354. L.nm. X. Xiseksr, XessiiiA sis Rslormstor äei- cleutsolieii lattersNn.

1881, x. 228, 261.
°) Xu idiisii rselilis iell sueli ilis von X. Lelimiüt, Xessin^ II. 1 p. 236

Sh. dssproelisiikii itslieniselikii XovsUsll äss Astteo LsnäsIIo, clersii Ilkiiut^iiNA
Hiireli XessiiiA vislleiolit Wkilirseksinlieli sber lliedt I)S2SUAt ist.

K NioIiSsIiS'?roAramm äsr drosssn Ltkätseliuls ( d^miüisium unä Keaü
selinls) IVismsr 1878.
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maedt, nur noed sine Kedril't von Wagner: l^n Dsssings spanisedsn

Ltndisn, Programm des LopdisnrsalMmnasinms sn Berlin 1883,

dedannt geworden. Dem Oesamtresultat dos letzteren: „Ds können

nnr nndedeutende din^ellioiten sein, in denen Dsssings dleistsr-

werd an seine Vorgänger erinnert"/) glauds ied niedt deistimmsn

ini dürfen.

soweit sonst im ^usammondangs allgemein Ledanntss wieder-

dolt werden muss, möge aned von dieser Xrdsit Oieeros Wort

gelten: Xon nt alic^uid ex eis novi addisverss, ssd nt es., c^nae

in re dispers«. at<zne intinita vidorentur esse, ratione et distri-

dntions sud uno aspeetn ponorentnr.

VIS O-NkllSII.

Die ursprünglieden Beriedte nder das Lediedsal der Virginia

linden sied dei divius III. 40 sc>. nnd dei Dion^sius llaliearn.

antic^nitt. Ilom. XI. 28 sc^.

Von dramatisoden Xrdeiten kommen in Botraodt:

1. Die Virginia dos Don Xngnstino ds Nontiano v Dnvando.

Dessing gisdt von dir in einer seiner ersten dramatnrgiseden

Ledritton, der Vdsatraliseden Lidliotdod/) einen anstüdrlioden

Xnssng, allerdings niedt naed dem spanisedsn Original sondern

naed der tran^ösioden Ildorset^nng von Hermill^, Baris 1754.^)

Xnndigt er sie disr seinen Desorn an als das Werd des „grössten

tragiseden Diedters, den it?t Lpanisn antweissn dann," so ist

sein Urteil in der Dramaturgie ein gan2 anderes geworden:

„die Virginia dos Xug, do Nont .... ist ^war spanised gssedrieden,

ador dein spanisedes Ltned: ein dlosssr Versned in der dorredtsn

Nanisr der Vran2ioson, regelmässig ader frostig, led dedsnne

sedr gern, dass ied dsi weitem so vorteildalt niedt msdr davon

dends, als ied wodl ededem muss gsdaodt dadsn." Xiedtdesto-

weniger ist Nontiano ant' idn von naoddaltigstem Dintlnss-gewesen.

x. 10. Xncü Lrioü Ldiwilt, Kikssing- II, 1, 1>. 187 sprillüt nur von

„Isieüton ^urs^nn^on" Nontisnos.

likssinA, Hernpol XI, 1 p. 251 s^. VII, p. 342.

°) Oikss Ilderset^unA- äsds ioü trotü vieler Nnüs nickt srlnn^sn können.

Las OriAinnI: Alnäriö 175(1 rvnr inir r.nr Ilnnil, nder un-iu^äll^Iick >VSASU

mnn^einäer 8prnckksn»tnis.
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2. l)!e Virginia des dampistron. dsssing war dersits auf
sie aulmerlcsam gsmaodt worden durod Nontiano, der seiner
Virginia eins Xddandlung üder die spanisolren Vragödien voraus-
gssodiodt datte, in wslodsr neden anderen auod dam^zistrons
Diodtung erwädnt und dssproodsn wird. In dein XntwurI iium
Xloidiades (ldeinpsl XI, 2 p. 655) wird damxistrons gleiednamigs
Tragödie als (Quelle genannt; odns ^weilsl dat ldsssing also auod
wodl seine Virginias) gelesen. 8is ist nood ^oinlioder als
Nontianos in der „dorredtsn Nanier" godiodtet.

2u diesen deiden, die auf die destaltung der lfadsl von
Xinlluss waren, domint wegen tsodnisodsr Xnrsgungsn nood der
sodeindar ganis adseits liegende dral Xsssx din^u. die. desodiodte
dieses düustlings der Xönigin dlisadstd ist wie dedannt visllaod
degenstand postisodsr Lsardsitung gewesen.^) Dis diodter, deren
dsssxdramendsssing seiner Xritid untsr^iedt, sindVdomasdorneille,
der dngländer Lands und sin spanisoder ilnn undedanntsr Xutor/)
Die letzteren erdalten den Vorzug vor dornsille, der auod tur
uns niodt in Letraodt donnnt.

iVas uuu ziunäodst die antidsn (Quellen, die iru grossen und
ganzen mit einander üdsroinstimmsn, detrilkt, so glaude iod idrsn
lnstorisodsn Leriodt mit dessing voraussstssn 2U dürlou. „die
desolnodts der Virginia, sagt er, — am Kodluss der dinlsitung
iiu dsm odsn angslüdrten Xus^ugs aus Nontianos Virginia —7
ist aus dem divius und anderen ziu dedannt, als dass ioli mied
disr mit dr^adlung ilrrsr nädsrsn Umstände auldaltsn dürlto.
Nan ssds, wie siod der diodter disssldsn 2U nut^s gsinaodt
dat." iVir folgen dieser Xutkordsrung, dslvion sie ador ^ugleiod
auf dampistron aus, um dann'su ssden, wie weit Messing den
dramatisod verardsitstsn Ltolk verwerten donnte.

d Diese iditilr ist inir aus 3<zm Original: Oiseurso so5rs las IraAsclias
Hspauolas x. 83 SH. 3urclr 3ie AÜtiAs ÖbersstiiNUA siuss Kolls^su bslranut
Asrvor3eu.

d Oeuvres 3s ^lousisur 3s Oaiuxistrou 3e l'aeaäsiuis traui^aise. t'aris l?üt).
Nieraut lzs^ielrsu sielr rusiue VsrivsisuuK-sll,

lüiueu IvataloZ liat v.usairuusuAsstellt lt. Oaste, 3rauratisslie Werts.
Irsipüig, Wsl>sr 1856, VIII.

Hamd. llraurat. Ltüelr 22—25, 54 — 59, 68 — 68.
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I. Uoiitiiuio null tduuxdti'on.

a) die äussere dabei.

Die engere desebiebte der Virginia, vie sie uns bei äsn

alten Autoren überliefert ivird, ist nur sin debenmotiv in der

grossen llaupt- und Ltaatsadtion. Unten nianvberlei anderen

Vbaten , dureb ivelebs dis Dsesinvirn i!>re blsrrselialt verfasst

gemaebt Indien, giebt endlieli der Irevelbatte /Vngritf des Vzapius

aul die dbre der dlsbejerin Virginia den ^.usseblag. Der Vater,

?!nr Verisiveillung getrieben, siebt sied sebliessliel», um seine

Voobter vor dein entsbrendsn dose der Ldlaversi nnd der

Lobands ^u bsvrabren, genötigt, „dir den ersten, den besten Ltalil in

das Her? 2u senden." dadureb entllamint er das sebon lange

innrrsnds Vold isur Iliniväl^ung der Ltaatsvsrlassung, die ^ur

Verniebtung oder Vertreibung der Lebuldigen lübrt. In der

dssaintentvviedelung dieser Vbatsaebsn ninnnt dann Virginia nnr

etwa die Ltslle ein vds dueretia in dein /Vut'rubr, der das

dönigtum der darc^uinier i?u dalls braebte, nnd Virginius bildet

älinlieli -ivie Lebillers dsll^) den Nittelpundt der Voldserbsbuug.

dureb die letztere darallele iväre bereits der eins bVeg

angedeutet, ivie der Ltod in seiner ninnittelbar vorliegenden

dorin drainatisob bätts gestaltet werden dönnen: die Befreiung

des Volds vüre dauptgegsnstand der Handlung, Virginias dod

nnr ein, ivsnn aueb ausseblaggsbendsr deil des (langen, din

2iveitsr ^Veg eröiknets sieb dsrn diebter, wenn er umgedsbrt

Virginias Lebiedsal ?.ur Lauptsaebe inaebts nnd dein unliebe den

politisebsn Ltoi? verbürgte, din solebsr Versneb liegt vor bei

Nontiano soivobl vue bei dainpistron.

der änssersn Veränderungen, die Nontiano i-nnäebst init

dein Ktods vor^unebmen batts, sind vsnige. die ^iveiteilige

Handlung rnnsstö Zusammengedrängt werden, nin so mebr als

die tran/ösisebon Regeln sin strenges destbaltsn der drei draina-

tisobsn dinbeitsn verlangten. rVlso donnts ^.pjiins niebt ivis in

der ursprunglioben dabei erst geraume deit naeb der Revolution,

rrslobo die deesmvirn vertrieb, dnreb Riebtersprueb verurteilt

iverdsn. Hin solebsr Verdammung ^uvorsiudommsn, stirbt er

bei divius und dion^sius im derber, bei Nontiano dagegen vrird er

ekr. UöltiiiA a. Ä. 0., x. 2.
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^lsiolr lioi ^.uslzruolr dor ltovolution Astötot, odsr violmolrr, so
änAstliolr liält dor Dioütor siolr an soino <Zusllsn, „or stösst sioü
sein si^on Lolitvort in die niolrtstvürdiAS Lrust käst in oüon «lern
^.uAonüliolvo, als er von dem dos loilius durolrdolnt tvird, und
Aiöüt unter soürool:liolrom Doürüllo den Dsist ans." Lein Doltors-
Weiser Dlaudius, der Virginia als Lülavin in bVnspruoü nimint,
Mit von Vir^inius' Hand/) vvälrrond or in dor alten DassunA
als der tvoni^sr Leünldi^o soliliosslioli nun mit VorlzannunA
liestratt rvird. Die Dorsonsn der weiteren Handlung vno 0.

(tlaudins, der sioü tnr den ^pius voinvondot, und Lziurius
Opxins^ dos Dooomvirs ^.mtsZonosso^ Mlon veAz mit der Lo-
stratun^ dos Dastors liat dis Handlung iln- Asl orrsiolit. Damit
»oldiosslioü noolr dor Noral ZonÜAo Zosolislio, nnd dio Vngond
nioüt nnvololmt lzloilzs, soll Virginia oin präoliti^os Dsiolisn-
lmAanAnis orlralton^ dio ^rvoi Dösotviolrtor alzor unlzoAraloon liefen
lzlsilion.

^.lrnlioli ist dor Vorlaut dor Handlung lzoi Lamxistron, nur
dass or os mit don Din/.ollioiton dor alton Husllon >vsit voniAor
Aonau Asnommon lrat. . Ds laA dios vor allom daran^ dass
Vampistron noeli dis rvoitoro tran^ösisolis ant talsolrom Ver¬
ständnis dos ttristotelos lzorulmnde DordorunA 2u ortüllon suolrt,
dass dio auttrotondon l?orsonsn allo don vornolnnon Ltroison an-

Aöimrsn sollen.^) Dalior musston dio ltlolzo^or aus dor IlandlunA
vorsolnvindon; dor Ilöri^o (tladius und der Vrilzun loilius >vordon
i?u olrovalisrs romains orlrolzon. Dlmnso ist dis ?lsl)ojsrin
Virginia oino vornolrms Dame Aotvordon, dio visl von dor Itnolo
siolrt, dio sio ilrron Vortalrron solinldot, und viel von don lllmr-
liotorunAsn der Damilio >?u dol^lamioron tvoiss^ vrorin sio naolr

Krätton von iln-or Nuttor Dlautia unterstützt tvird.^) Dio letztere
üat (lampistron sslüst lnn^uZsdiolrtot; dio alton (Quollen üonnon
sio niolü, und auvü Nontiano lässt oino mutterlose Virginia in
DoAleitunA iliror ^Vmmo auttrston.

') p. 298/9. IVir srtnbrsn äisss Lreignisss änreb äsn Leriebt äes V!r-
sinnig unä leilins.

Nontinno eutscbuläiAt nusärüolrlieb äis plsbeiisebsn üersonen in seinein
Ornrns.. Oisenrso x. 36.

ekr. p. 21/22, 19/2V, ^,et III. Leene 6. Virginias selbst tritt nillbt nnl,
»sine übnt rvirä nur änreb 11e riebt initAeteilt.
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lvonsec^uenter weiss inusstsn null aber auob die ebevallers

selbständiger gsiieielurst werden; und so balu dainzzistron daim,

eins beiildseliakt 2lwisebon dlodius und leilius /.u erdiebtsn. IVeil

er sieb von ^snem an bang ccncl bbre gesebädigt glaubt/) lauert

dlodius aus eins delegonbeit nur Itaebe, uud oline von i^ppius

Lekebl nu baben, lässt er Virginia au« dem bompel uud vom

Altare, wo alles nu ilirer Vsrmäblung mit leilius bereit ist,

gewaltsam ontkübrsn uud iu deu balast des ^pzüus bringen.

Indem er so clsiu ^pius ^war entgegenarbeitet, — naeb seineiu

eigenen dsständnis ist er iluu nu danb verpiliobtst — so benutzt er

ibn oigentliob doeb uur als blsebmantol kür seine psrsönlieben

baebspläne. /Vppius seblissslieb — au cd dies ist sin neuer uud uur

durelc die dleiebstollung der bsrsonen ermögliobter /^ug — bietst

der Virginia unter dein beuebleriseben Vorgeben, ibr gegen dlodius'

blaobstellungen nu Idilke bommeu nu wollen, seine Hand an/)

die natürlielr entrüstet ^urüebgewiesen wird.

Loweit kand bossing den Ltolk bearbeitet vor. bunäebst batte

er die Absiebt, diesen Vorbildern unmittelbar nu kolken und

glsiobtalls eine Virginia nu diebton. ^) bloeb ist von solobem

Versuelr eins Leone erbaltsn/) dlaudius tritt auk Kann wie bei

Nontiano und dampistron bereits als Mitwisser der bläue des

/Vppins und bespriebt seine ^Vnsebläge Kögen Virginia mit butus, —

eins von bsssing gesebatkons bigur^) — der bedsnbliebs bin-

wände dagegen erbebt.

Die weitere Ausarbeitung unterblieb, das bästige in der

Verbindung nweier Handlungen, deren eins die anders beein-

träebtigts, musste sieb dem lbiebter bald tublbar maebsn. Leine

Vorgänger bonntsn diese Verbindung uiebt lösen, denn ibr

') elr. p. 9.

2) Xet IV, Leons 2, 3.
^nolr 4ns Lsiiiolcsnl clsr bnerstin Iintts iän soiion vorirer su einem

lirnmntisvirsn Rntwnrt'i Das dötrsito Rom (Nempei XI. 2 p. 481 S(^.) vsrnninsst.

') Hsmvel XI. 2. 631.

°) ^.n ilin erinnert Rirro in R. 6i., liessen Käme cissssiks bscientet nmi

4or nnelr vor llem ilberkniis (II. 3) wnrnt, Xneii sonstige Xnmon üer L. O.

erinnern nn ciis Vorlagen: Xppinni nu itppins, Oinnckin nu Lünuciius, Onmilio

(Rotn) !M tinmilio, eonLcients lie Vir^inie dei Lnmpistron. (Olionrcio weist nul
liie oizen erwäilnte ltniieniselie Xoveile; iin Xlnrineiii skr. li. Loiunilit II. i.

x. 189, i-n Xn^sio ibid. p. 149.)
16
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dramatiselrer (lodsx vsrlanAts IdandlnnAsn, l>ei denen das 8taats-
wssen interessiert war, als unsrlässlieü kür die ^Vürds der ^raAödis.
LsssinA aüsr, der im Linns des waüren Aristoteles die Dinlisit
4er IdandlnnA als üöeüstes nnd sinsiiA verüindlielres DinlisitsAssstsi
ankstellte, l<iam> dald darank, den eiAentlieli traZiselren Xsrn des
Ltolkes, das LelneLsal der Virginia üsrans^nseüälsn und kür siel»
gesondert ?.u üetraelitsir. Lereits im daln-s 1758 üatte er die
drüsieüt, eins üürAerliolre Virginia — eine Lmilia Dalotti — ?in
selirsilzsn. „Lr üat daüsr die Dssel»iel»te der römiselrsn Virginia
von alle dem alzAösondsrt, was sie kür den Aan^sn Ltaat interessant
maelde; er üat ASAlanlot, dass das Lelrielzisal einer Loelrter, die
von iürsm Vater nmAsüraelrt wird, dem iüre Lugend werter ist
als il»r Lsl>en, kür siel» tratz'iseü ZennA nnd käüiA ZennA- sei, die
^an^e Leels sin erselmttsrn, wennAlsielr Lein Umsturz der Kansen
LtaatsvsrkassnnA darank kolkte." Diese Dra^ödie, die in drei Vl^tsn
mit allen Drsiüeitsn der enAliselrsn Lülms ansAearlzsitst wurde,
ist nielrt erüalten; sliönsowsniA'eins IlsnIzsarlisitnnA dersellzen ans
der IdamüurAer Lsriode, die nur kür die ^.nkkütirnnA, meld kür
4>zn DrneL üestiinmt war. Leide, so seln'siüt er an seinen Lrnder
Ixarl'), Iralzs er nieüt lzraneüsn können; was üesaAsn will, dass
Lmilia Dalotti nool» lzedeutends VsrändernirAsn durelnnaeüsn
musste, sl»s sie endlielr 1772 als „die erste dentselrs Lra^ödis"
in iürer ^et^iASn Destalt ersel»si»rsn lconnts.

Diesen stnksnwsissn Lii»twielcelnnASAanA lcännsn wir nnn
leider nielit msür im einzelnen vsrkolAsn nnd sind datier Ak^wunA-en,
unsers vsrA'leieüendön L1iel:s von Dmilia Dalotti sokort ank Non-
tiano nnd (lam^>istron v.n riolden.

Leiden war LsssinA mit der VerlDIrsnnA' seiner Dalzel
sellzständiA ASASNülzerAstretsn. Der lnstorisel»s Loden war ver-
lassen, nnd so wurden natnrASmäss dlamsn^) und Lelianplatsi
Aeändert.

^.n Ltelle des alten Lom trat Duastalla, die Vir^inler maelitsn
den (dalottls Llatis. Nit dem Zweiten dleil der DesamtüandlnnA
kalten auelr die Lsrsonsr; weA, die ilm 2nr Lntwielclnn^ ürinAsn
lrelksn: ldnmitor, Vir^idias Dlreim, und die römiseüsn Latsüsrrsn

d ^.III 10./2. 72. IIkiQpsl XX. 1 x. 483.
°) vvs.r üim dkrelt» L!g,r>iiü»ti'nn v<»ÄNA>zAi>.»Asll, 4er nur 4ie Xnnrsir

4e8 ^.ppius, tün.u(o)(üns uuä leiüus 1»eü>eüielt,sonst neue üuAÜerts.
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Idoratius und Valsrius, die Vontiano aus den alten (Quellen üdor-

nonnnen. sowie die xiemlieln iidertlüssigen Vertrauensporsonon, die

Dainpistron erdiedtet datts. ^Vn dirs Ltolle treten doi Dessing

nsus Dedonüguron: Der Nalsr Donti, die Randiten Rirro und

/Vngelcg der Lodionte Lattista und der Rat Dainillo Rota, die

säintlicd, soweit niodt die Handlung urnnittoldar sie ersorderto,

aus sein' gosediodto dVoiso ^ur Ddaradtoristid der Hauptpersonen
verwendet sind. Die letzteren werden iln'sn Vordildsrn ent-

sprsedond dsidsdalten:

/Vppius (Claudius . . Rrin^ Dottoro Doniiaga.

Virginias .... Ddoardo.

leilius ^.ppiani.
N. Dlaudius . . . Narinelli.

Virginia .... Dinilia.

Der allgewaltige Deeeinvir ist 2Uin adsoluton Dorrseder

e ines Duodezstaates geworden, der Rriogstridun Virginias suin

s> d erst e n (dalotti, die. Riedes erin Virginia 2ur„dürgerliedon" Dinilia.

In diesen Digursn dätten nur also wieder das ursprünglieds Vor-

dältnis ^ wisedsnRatrieiern und/Ried s^jorn, das (iainp istron aus-

gedodon datto. Leinen „edsvaliers^ leilius und Rlodius adsr

ontspriodt der „Dras" /Vppiani und der „Naredsss" Narineiii. Die

von idin erdiedtete Äluttor — nunrnodr Rlaudia Dalotti — wird

gieiedsalls deidodaltsn,^ nur inuss sie dior natürliod aus die dürgsr-

liede Leite treten. >VIs neu und Dsssings ureigenste Ledöpsung
tritt ondlied nood die Dräön Drsina dinsu.

^.ued sür die weitere Gestaltung der Handlung ini einzelnen

sind Rainpistrons Dsuorungon sast dureligängig denuDt. Die

seindliede Desinnung des Dlodius gegen leilius dleidt in Narinellis

Vordältnis ^u ^.ppiani dosteden. Die Dnttudrung Virginias aus

dein Rernpsl in das Daus des /Vppius dsdrt -wieder dei Dinilia,

die aus dein iVegs ?ur Doedssit dured Räuder üdersallsn und

ans das Dustscdloss des Rrin^sn entsüdrt wird' Dort ist (üiodius,

dior Narinelli der ^nstilter. Dur den loteten i^ug, dass /Vppius

der Virginia seine Idand andietot, donnte Dossing niedt drauoden.

d Mltinx irrt also, wenn er (p. II) ineint, ikrs lürünclnnA Aslrörs Fans

I^essinA nn.

") ^. ueä O!onz?s. dsreits (e. 28) deutet Helkersäelker des L»k>.udin^ nn.
16»
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Hier griff er auf Nontiano /nirüeh, der nur von einer Diehss-

erhlärung des 4p;»iii» gelegentlich 4er ötfsntliehen ffeier 4er

Kalilien etwas weiss. Din Vaehhlaiig davon ist 4ie Diehss-

vrlclärung Donsagas an „heiliger Ltätts."^)

Loweit 4is äussere ffahsl. I ritt danaoh Nontiano gegen

Dainpistron surüeh, so werden wir sofort das Dsgsnteil hemsrhen,

wenn wir uns jstst — und hier liegt Dsssings, wie üherhaupt

4ss dramatisehsn Dielüers, eigentliche /Viitgahe — sui' Ilstraele

tung 4er inneren ffahel, 4. In 4er Dntwiefflung 4er Handlung

aus den Dharahtersn wenden.

4>) Die Dharafftsrs.

Das LehieDsal einer 4'oeliter, die von itirsm Vater getötet

wird, uin sie vor Lehande su hewahren, sollte die ganse Leele

srseliüttern. Dainit ergah sieh sin neues Drohlem. (Var in den

alten (Quellen und damit auvh für Nontiano und (dampistron das

Notiv gsgshen, wsshalh Virginia getötet wird, — sie soll dein

entehrenden Dose der Lfflavsrei entgehen — so mussten liier

neue Notive gefunden werden, um den Doehtsrmord von Leiten

des Vaters hsgreiflielr su maeliön. Dessing suelite dieser Viif-

gahe dadureli su genügen, dass er einen Vater selmf, der die

Doehter in gutherzigster Ühersilung, da seine und der Leinen

Dlirs ilim hedrolrt seliöint, tötet; eine ffoehtsr, die den Vod

verlangt, weil ein ferneres Dslzsn ihr Leelsnheil gefährden würde.

Dm su diesem neuen Äsls hinsutrsihsn, mussten die üherlietertsn

Dharahters sine gehörige Dinändsrung und Vertiefung erfahren,

und es entsteht für uns die Drage, wie weit naeh dieser ldiehtung

hin die Dramatisierung hsreits vorgsarheitst hatte.

Von (lampistrvn war wenig su hraiiehsn. Keine (dharaDtsre

sind ohsrlläelilieh gehalten, olms 141ut und Dshen. Kur einmal

geht sine tiefere kegung dureh leilius, der seinem Drsigelassensn

srfflärt, dass er aueh seine Diehe der Lülavin Virginia gsgsnühsr

nieht aufgehen werdet) Dieser Xug erinnert an den (traten

^ppiani, der, üher Ltandssvorurtsile sieh hinwegsetzend, seine

Kraut in den hürgerlivhsn Kreisen suelü und mit aller Dnt-

') llueli vvi'Al. auoii ckie itirl. bloveüs bei ü. Leiniiicit ». a. O. p. 236.

-) x. 27.
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selnedsnbeit gegen Rarinellis bamisebs Lömerleungsn seine Mali!

vertritt.')

^Vsssntlielrer ist das oben bereits gestreifte Notiv, welelres

Oampistron in die lsabel braebts, indem er dein Lüodins eins

feindliebe (dssinnung gegen Ivilins andiebtets.

Der (drnrrd, der iim bewog den Lüodins als neiderfüllt ein-

^utübren, war, wie wir saben, ein ^iemlieli äusssrlieber: der

llörige sollte sin selbständig bandelnder Llavalisr werden.

lbossing nrnssts ilnn kolken, da aueb sein Narinslli für das

llubenstüeb verantwortlielr werden sollte. Indern alzer Oain^zistron

das nrsprünglielre Verlrältnis auflöste, beseitigte er anelr sin

wielrtiges Nonrsnt, welelres in dem lristoriselren Lerielrt gegeben

war: den ^wang, unter wslelrsm der Hörige als minister

deeemviri Irandslt, nnd der )a selbst den Virginins /.ur ^.nnalnns

mildernder Umstände bewegt. bessing bonnte dies Nomsnt

nielrt entbelrrsn, denn „die Litten der tragiseben Personen

sollen gnt sein" so lslrrt sein Aristoteles/) nnd der böse Intri-

guant bann nnr (duade linden nnd srträglieb werden/ wenn er

nnter dem Zwange der blotwgndigbe.it lrandelt. Oesbalb selmf

er dnrob lfortbildnng des lfeindseliaftsrnotivs den absoluten Löse-

wiebt, wie ilrn Llampistron ^sielrnet, in einen dleulsl ans blotwebr

nm. „Ie.Ii weiss wolrl, sagtder b'rinsi, dass Lie, Narinelli, ilrn sse. tV^^iani)

nielrt leiden können, olrsnso wenig, als er Lis"^) — natürlielr!

die beiden entgegengesetzten blatnren, der feile, angendisneriselie

Höfling nnd der grade, anfriebtige Ldelrnann, der Odoardos

ranlrs langend ent^nelet, müssen einander abstossen. ^.bsr

tlrätlielr gebt Narinelli doolr erst gegen seinen lfeind vor, als

dieser ilrn in der eignen Lxistenü ^n bsdrolren selreint. lfür

ilrn ist die (inade seines lfürsten alles, — nnd dieser I^ürst ist

nielrt blind gegen ^jzpianis Tugenden, sondern wünselrt ilrn sielr

') D. v. II. 10.

°) lüv. III. 48, 10.
okr. II. v. 88. Stüclr.

') Nit üeoirt kut dies unter Iliinveis ant >ri«t. poetik. 25. H. 19 uus

dem tludöl, der den Neneisos in Durixides' Orest triüt, ^etolxert. Arnold:
4,essin^s It. <1. in üirein Vörüültnis nur ?oetik des Aristoteles und nur Huinb.

vr-unutur^ie. 01>snrn!tn üronr. 1880. p. 16. 18. (llkr. poet. 15, 5 öd. Luseinilü

mit ^.umerlrun^ 194.)

°) L. v. I. 6.
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2U verllinäen! Das äark niollt Keselrellen, unä äaller erKreikt

Narinelli IlSKieriK äie DeleKenlisit il>n siu entkerilsn. Weiter

Kellt vorläutiK sein Klan niekt. Ist jener in ffürstlieksin ^.uktraKs

entkernt, äann ist er selbst wisäsr äsr alleiinKS DünstlinK seines

Herrn, äenr er siuKlsiok äurel» äie Ver^öKsrunK von /Vppinnis

Heirat einen Kans lzssonäeren Dienst erwiesen lrat. Dreilielr

trifft er Kleioll — äenn clie Dsit ist änKstliok kur^ lzsinesssn! —

kür äsn äussersten Dali seine VorkskrunKsn, ja er würäs soKar,

Kinne es olnie weiteres äa^u, auok so vor seinsin keiKsn Dewisssn

clie DntsokuläiKUNK llaken: ^.ppiani ist seilest solrulä, warnin

ksnut^ts er äsn WöK niekt, äsn iek ilnn ?.u seiner läettunK

Ks^siKt kake! Iininerlnn aksr —- nnä äas ist wioktiK — seksnt

Narinelli vor äsin äussersten Zurück, unä äis käinisek ärolrsnäsn

Worte: nur Deäulä (Irak, nur DoäuläD) — init äsnen er sielr

^uin Noräs entsoklossen ^eiKt, spriokt er erst, als ilnn naelr

seiner Üker^euKunK keine Wakl inskr kleikt. klaok äein Dssuok

ksi ^ppiani") stekt sein eigenes Dellen in Dekakr äurell äsn

Dlirenlianäsl, äer ilnn init ^.ppiani ärokt. Dr ist nu ksiK, uin ilrn

auk ekrenkakts Weiss rni lösen, also inaK alles seinen WsK

Kellen! lVppinni inuss kallen.

Lo ist Narinelli, weniK^tsns in weit kökerenl Draäe als

Dloäius, sinLösswiellt aus DwanK unä se.inein Drkiläs wisäsr näksr

Kstrstsn. lVuel> äusserliek i?öi»t siek äas; äenn wäkrenä Dloäius

Kan2 konsequent sekliesslioll init kessitiKt wirä, lzlsilzt Narinelli

ain Dellen; äis Ltrake, äis ilnn isu teil wirä, ist eins inoralisoks.^)

Daulit können wir lVllselneä nekinsn von Dainpistron. läsins

okerkläolllioksn Dkaraktere konnten äsrn Dielrtsr äer Dinllia

') II, It) IZnds.

°) Her ltod ^.ppianis sowie die nnr inoralisebe Lestralnn^ der beiden

LelmldiAen sind Messing- ei^entiimliebe tVsitsrbildnn^en der äusseren ?abel.

Leins Ltrale bestebt niebt etwa nur in der Verbannung — aueb diese

entspriebt den alten (juellen — sondern weit sebwerer wiegt sein „tVeb mir!"

an der biSiebs blmilias. Der lVusrus bekundet, dass der Menseb in Marinelli
ersebüttert ist. ^Ilss konnte er bis dabin vor seinem weiten dewisssn ver-

antworten, selbst über den ?od ^.xpianis sieb Irenen i diesen Mord aber bat

er niebt vorausgsseben nnd niebt erwartet; sein gewissen sebmettert ibn ^u

Hoden. tVir steilen nns damit in der bekannten sokauspislerisebsn Vrago: ob

Lexdelmann, ob Oawison, aueb ant Leite des letzteren, vorausgesetzt, dass der

Menseb, niebt nnr der Rökling, der die lZnade seines Fürsten verloren bat,
erscbiittsrt susammenbriebt.
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doino ^.nroAunA modr Aodon. In um so dödorsm drads dat

dios Nontis.no Aktdan; das olxzn anAotudrto darto Idrtoil, ordlär-

lioli ans der loindliodon LtollunA dos Dramaturgon ZSASn dio

Iransiösisodo koAslmässiKdoit, darl nns niodt dsirron.

kiodton wir nnsoi' ^.uAsnmord Aunäodst aul das Iloldonpaar
Lmilia nnd Odoardo.

^Vas dis orstsrs dotrilkt, so Alt os vordor LtollunA mr

nodmon. 14. disodor rülnnt os sIs oinon loinon dos Oiodtors,

dass or dlmilion als oin ^unAräuliodos I4ind nur in so woniA

Loonon, in dsinsm oinAignn Nonolo^, auktroton lasso. „In idrom

(domüt ist niodts vordorAsn^ was siod nur in oinoin LoldstAsspräodo

otkondaron liosss/^) Disso ^.ulkassunA riodtot sioli KSAon alle

OioAniAon, wolodo don (Irund Au dor traAsodon ldosun^ in dor

I n ode odor Hsi^unK Idnilias Aum 1d'in/.on suodon. Ills ist lnor

niodt dor Ort aul dioss vorwiodolto und visl srörtorts ?rsAo^)

dos nadoron oinA.u^odon; mein LtanAmndt Andt in lourAom dadin,

dass man 14. ldisodor doistinnnon muss, wenn s-ndors man in

dlmilia dalotti dio AölunFono Vrodo aul das in dor Oramatur^io

aulAöstollto Ilxempol ordliodt und kostdalton will. ldossinA dätto

siod oinon sodworon Vorstoss AU soduldon dommon lasson AöKön

soino Vordorun^, dass wir aul dor Lüdno dio traAsodsn

ldoidsnsodalton aus oi^onor dlrladrunA sodon und niodt nur

von idnon döron wollen, — dätto or oino liodondo dlmilia

niodt auod vorliodt dandolnd oinAolüdrt.^) dodon wir also

AU. dsss dsi dlmilia von diodo ?.um VrlnAon niodt dis Rode

soin dann, so ist dio /Vdnlioddoit mit Nontianos VirAnia um
vordonnliod.

IVir dndon sio dort Aunäodst im dsspräod mit idror ^mmo

dudlioia, der sio idro llurodt und idro IZosorAnis AoZonüdor dor

von ^pius drodondon doladr ausspriodt. „dliodt Awar, als od

sio siod turodto, siod von dom ^.ppius ondliod orwoiodon AU

') Xsssinx ketörinator I. p. 268.

Litteratur ül>er üas Xür uncl tViüsr in äieser Xra^e Irat Zusammen-

gestellt Xolrlecler: Xessin^s X. 9l. als Xsetüre kür ?riina. star^arü ?ro^r.
188t. x. 13.

H. O. p. 98 (Lempel). p. 294. Ois stellen in der H-aAö'äis selbst,

aus denen wan eins Xeiüensobakt bat kollern ^vollen, sind erörtert von

X. Xiseüer a. a. v. p. 25t> sil. 299.
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lassen/) nein ilir Iler^ ist einzig und allein mit dem, mas sie

dein leilius, dem sie von ihrem Vater nur Lim versprochen

morden, schuldig ist, erfüllet nnci gäniülicll ilnlähig irgend einen

andern Lindruch aufzunehmen/^) Lasssllm sprielit sie noch

einmal ans im II. Auftritt. „Lis lmhlagt ihn Lclnchsal, welches

sie ihrem Vaterlands iin ein ein traurigen Leliauspiel mache, ohne

dass sie sich gleichwohl das geringste in ilner Liehe für den

leilins in ilirsn dedanhen nnd Handlungen vorzuwerfen Halm/'

Weiterliin wird die „gewöhnliche vVut'richtigheit"^) der

Virginia lmrvorgehohen. .„Lie weiss, dass sie linfäliig ist irgend

eins Walnl>eit ?iu vsrhergen ihr Hsrsi honnt Heine

Verstellung." Lhsnso wenig hennt sie, müssen wir liier umgehelrrt

hshaupton, Lmilia dalotti. ^uel> was sie äussert, geht durch-

weg aus ihrer innersten Lmpündung hervor; dies gilt auch von

ihren herüelltigten und viel angefeindeten Worten in der vor-
lotsten Leons:

dswalt! dewalt! Wer hann der dewalt nicht trotzen?

'Was dewalt heisst, ist nichts; Verführung ist die malme, do-

malt. — lelr Halm lllut, in ein Vater, so jugendliches, so warmes

Llut als eins. Vuch meine Linus sind Linne. Ich stehe für

nichts. Ich hin für nichts gut. Ich Henne das Haus der drimaldi.

Ls ist das Haus der Lreude. Lins Ltunde da unter den Vugon

meiner Nuttor; — und es erholn sich so mancher Vumult in

meiner Lsele, den die strengsten Ilhungen der Religion haum

in Wochen hssänttigen honnten! --

Lie Worts sind durchaus ernst 2U nehmen als der /Vus-

hruch einer tief gequälten Lsele, die an sieli selhst irre geworden

ist. Vur eine gaim irrtümliche Auflassung, die einen hlaflenden

Riss in Lmiiias L Iiarahtsr7,eichinung hringen würde, honnte ^u

der Lrhlärung gelangen, die Worte seien in hsahsichtigter IZs-

') ekr. t .iv. 44, 4 ilppius amore -nrilens pretio ao sps perlioere kläortus
INoiivs. 43 üiAt tiivilli ir^ookirx^l^kv ae» ?r^o^ ra>;
wovon wollt in üiiNi.'iiiiis Ilkiiiss, „clsin IlkNiso der t?ren4o", ein 4?on iikloii-
klingt, okr. ü. Lefnniät kl. a. L>. p. 188.

a. kl. O. p. 256.
!>. a. O. p. 258. ctt. I^iv. III. 44, 4 post^uklm oinuig. pnäore »»ept»

klnilnklllveitsrklt.

') kl. kl. O. p. 260 Lnäe.
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isciltNUNA Asspl oolivn. LsAvoiklivli uncl verslÄndlivit in ilncnn

AS.N2SN IlrnkanAS tvsi'don sie krsilioll nur Iisi lisksvollstsrn uncl

Asnansstsin Lin^eiion unk Lrnilias Olrktnulctoi'. ^.ne4» dies u4>sl'

lisAt ansssiliallz unscn'si' /VnkAukis; wir wsrdsrl ii>n nur soweit

nooir ^n würdi^on iradsn, als er izssilidnsst ist von ilnnm Vater,

/.u dein wir nunmoln- nizorAstisir.

Dis d'arallslität von Noirtiairos Virginias ^ nnd DossiriKS

<4d«iardo s^rinA't tnn Isisirtsstori in dis ^.uAsn. Lei srstsrsin

äusssrt sisii ViiZinia iin Dsspräoir init drrsr ^nnns n4>sr dsn

Vatsr in dvr sinAsIinndsten Wviss. Dulilisia ist der ^Vnsisdt, nrn

Virginia KSKsn dis ^aotistslIullAsn dss Dsoeinvirs iün dswudroii,

') Xrnold a. a. L. p. 15. „Lmilia liat ibr Liebstes und Restes verloren.

Wer will es der Lnglüeblieben verarmen, wenn sie den Lod suebt. Lass sie

in dsn Länden des Räubers bleiben soll, mns» sie in i In ein Lntseblusss

bestärbsn Lin den Vater isn bestimmen, dass er ibr den

Loleb sinbändigt oder mit eigener Land die Lbat an ibr voll-

2iebt, bsrübrt sie die Ltslle, wo der Xlte am empkindliebsten ist:

sie sp riebt van Verkübrung Lie Verkübrung ist nlebt ernstlieb

gemeint, sie ist ein Vorwand, wodureb Lmilia dsn erlösenden Lod HU linden bolkt."

Liese ^.ukkassung bat mieb immer etwas starb an das Lostbesebe „Lu-

dereben" erinnert; es ist übrigens leielit abmrseben, wie Arnold daüu Hebammen

ist. Indem er nämlieb dureb die vorangsbends Letraebtung -:u dem Resultat

gelangt, dass die sebönste Lragödie eine reine Lebiebsalstragödie ist, und dass

Lessing dureb ^.nnabme der Xristoteliseben Lamartie diese Xukkassung

teilt, so muss aueb Lmilia sine Lebi.ebsalstragödre sein. Lud sie wäre es in

der Lbat, wenn Lmilia aus dem angegebenen Notiv dsn Lad suebte. Las

tbut sie aber durvbaus niebt (ekr. Raumgart, Landbueb der Roetib. Stuttgart

1837, 456), vielmelir lrommt ibr der Lodesgedanbe erst im Lssprävb mit

ikrsm Vater, und die „Lurebt vor Verkübrung", die sie in den Lad treibt, ist

begründet in ibrem gari'/. eigenartig angelegten Singularen Lbarabter, der die

leidvolle Lituation in einseitiger und sebrolksr Weise aukkasst. Wir baben

gewissermassen iiwei Ktnken ^u untersebsiden: eine drangvolle Lituation (sie

gijit'elt in Lmilias Klage: „Lud warum er (se. der Lrak) tot ist! Warum?"),

bervorgekend aus der Lamartie, — und iliren tragisebsn^usgang, bedingt dureb

den daraut'kin angelegten Obarabter des Lolden. Liese Kompositionsweiss ist

Lessing eigsntümlieb und lässt sieb über L. L. binaus rüelrwärts verkolgen.

Lie ging meines Lraebtens bervor aus dem IZemüben, uwei beterogsne Lingb:

sine Lamartie, die sum öebiebsalsdrama treibt, (ieb teile soweit die Lumoldsebs

Xukkassung) und poetisebe Lereebtiglrsit, d. b. kier „Rroportion. ^wiseben

Lamartsma und Leiden" (okr. IZriek an Lsrstsnbsrg vom 25./II. 68. Lempel XX, 1

I>. 279) zm vereinigen. Lsn Leweis kür diese Lebauptungen ^u bringen dureb

Darlegung des Lntwieblungsgauges, auk wslebem L. -m ^ensr Lbeorie gelangte,
muss leb mir vorbekalteu.
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sei die Degonwart clvL Virginias nötige „welcher sich aut dem

I^lgido einzig uiid allein heschältigt, seine Rapt'erhoit su ühen

und der Icleinen Rntternung von Rom ungeachtet von dem

Kchimzlto, clon man ihm droht, nichts weiss." Virginia gioht iln'

claraut sin verstellen, dass der DodanDo, «ler Vater solle nm «las

geplante Ruheiistüeh rissen, tur sie eine nene Drsacho iiur
Rurcht sei.

Halten wir liier Zunächst einmal clie äussere Kitnation kost:

die Degonwart «los Vaters, welche clie Vmms tür nötig' hält,

wird von der Voellter nicht gewünscht. 'Wir linclen sie auch

hei Dossing: Neinungs Verschiedenheit, oh Vater o«ler Rräutigam

von «lem Vorgelallsnon ?u henachrichtigon sei, herrscht Zwischen

Nutter nn«l Rocliter, nur in umgoDehrtem Rorsononvorhältnis.

tVls Dmilia auls tisl'ste erregt aus «lsr Rirelic, wo «ler Rrinsi ihr

seine Dielzo gestanden hat, na eil llause stürmt uncl endlich in

clen /Vrnien «ler Nutter ihre Ruhe wiedcrdndot, <la preist Dlaudia

«las Dlueh, «lass Dcloardo heroits wieder nach Lahionetta von

clannen ist unil von «lem Droignis nichts orlährt. Rmilia llat

nielits gegen «ler Nuttor Vnsielit einzuwenden; «lass sie aller in

llirem Innersten nielit clavon üliorsiöugt ist, sondern, ginge es

nach ilir, gewiss «lon Vater henachrichtigon würde, steigt siel« in

ihrer Rrwidorung: „Vh er nicht, meine Nutter? Der Dral muss «las

wissen. Ilrm muss iell es sagen." Das Drgolznis lautet also

liier: Die Degen wart «los Vaters un«l clss Rräutigams wircl von

der Rochtsr gewünscht, von «ler Nuttor Vorworten. — Dessing

gelangt im «lem entgegengesetzten Resultat wie Nontiano: Vir-

ginia lässt siel» horaten, entscheidet aller seihst; Dmilia tragt

vertrauend, uncl «lie Nutter entscheidet. Dogen ihren Willen

hat die Rochtor heinen eigenen; Drömmighoit und Dehorsam,

die Heiden höchsten Rügenden, die Dossing an unverheirateten

Nädehen hennt, Hilden den Drundiiug ihres Dliarahters. Ist sie

also hier weit heidlicher') gehalten als hei den tran^ösischon

h ltnelr liiorn;it tritt lt.kssin^ äsn alten «Zueilen nälror. vion^s. e. ciö-

stellt ilir Nter ant 15 Satire an uncl srxälilt (e- r«nrl?r rl?v xo^v
cat^«sl«lv oüoar lzKr? h^irirco^ .... «vcel'crczuxonuocv er

^^«^lsiolrccrron sä^ran erinnert üinilia, clie xu ilrrer ltusdilclun^ in äis Ktaät
ülzersisclelt), ekr. Il.lv. III. 41. 6. Irn Hindlielc liisrank erlclärt aneli Nontiano

ssldst (äiseurso x. 84), äass äer dliaralcter seiner Virginia nielrt äer kesekielrts
entspreelie.
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Vorgängern, so lag selron darin Inr den dlielrter sin (drund il>r

eins Nntter iinr Leite; 2n stellen: — der änsserlielrsn Vc»rd!elrtung

t'olgts ksssing aus inneren (drnnden.

VVaruni alrsr ^oieknote er seine Kinilia naelr dieser Leite Irin

so nnsellrständig? — Weil er «las (Gegenteil erreieken will wie

Nontiii.no. Knlrlieia rät ilrrer jungen Herrin, ein es nielrt angelrs,

clen Vater xn lrenaelrrielrtigsn, solle sie wenigstens ikrsn Vetter

kinnritor nncl clen Lräutiganr leilins lrerlreirnlen lassen, nncl sie

rät «lies, „clainit ilrre ^nnge (delristerin sin dein, was sielr (dvlälrr-

liekss ereignen könnte, clnrelr ilrr Ltillsekwsigon niekts

lreitrage."^) Knrilia alrer soll nncl nrnss 2N clern koinnrsndon

Vnlreil clas !irrige lr ei trafen. Nit sinein Wort: es Aalt liier

cler tlreoretiselren Kordernng der Nanrartia gersekt ?n werden.

Die Intrigue, weleke gegen clas selrnldlose Näclelren gesponnen

wird, durlte, wenn anclsrs sie naelr kessings Vlrsorie Nitleicl,

nielrt Lelrreeken nncl Wlrseksn erregen sollte, nnr ans eigener

Veranlassung nlrer sie lroreinlrreolrsn. Darnin tlrnt sie ssllrst

äsn verlrängnis vollen Leliritt. (degen ilrr lresseres 'Wissen, clas

sie auts entselrieclensts 2nr Nittsilnng drängt, lässt sie sielr

lrereden von dein Vorlall in der lNrelre sn sekwsigon. Odoardo

nnd Wppiani, die 'alles lrätten vsrlrindsrn oder wenigstens (regen-

selrritte lrätten tlrnn können, lrleilrsn nngewarnt; das Verderlren

gelit seinen Kant, nnd Kinilia nrnss in die letzte tragiselre Lituation

eintreten nrit der Lellrstanklage, den Vod des Kräntigams vsr-

svlrnldet ?in liallen. Vor dorn i^nscliansr alrsr ist sie selrnldlos,

denn sie lrandelto roolrt. Hier ist solrliesslieli der tielste innere

(drnnd ^n suelrsn, warum Messing dir seine Klnrilia eins Nntter

lrranelrt, sielr nielrt wie Nontiano nrit einer rt innre lregnngsn

konnte. Dein Kate der letzteren lrätts Knrilia nielrt lolgsn

können, olrne lsielrtkertig ?in orselroinen; darnnr lässt er eins

Wntorität ant' sie wirken, der gogennlzsr in sntselrsidnngsvollsr

Ltnnds sie erklären kann nnd nrnss: „Knn ^a, rneine Nntter!

lelr kalre keinen Willen gegen den Ilrr!gen." — Leknldlos-

seknldig — das ist Wristotsliseks Vragik.

') u. u. t). p. 257.

tlut äus I^kssin^ äurlurulr lrervorlrelzsu rvollsu, äuss sr äeu (tivritir
kervukkir s t nur tloedneit kudreu lässt!?
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dedoeli /.n (icloarclo selbst! — Virginia b(;Ar>in<let ibro Nit-

teilnnK, dass der dedanbe, den Vater von den I^Iänen des ^.jzpius

benacdlniebtiAen ^u sollen, tun sie sin neuer drund ?.nr Ilnrube

sei. „Menn ieb ervräAe", sa^t sie, „ivie eilen süebtiA mein Vater

aul seine dbrs ist, mit ivas lür ditse er alle delabren

v erael>ts^ um den dubm, den er sieb in Rom dureb 8sins

Vaplerbe.it erwarben liat, ^u erbaltsn: wie ausserordentlielc

ar^wöbniseb nnd -mAleieb unbewsAlieb er ist, nnci bur2, dass

ieb mit wsniAgm alles sa^e, wenn ieb erwäge, dass er mein

Vater ist, weleber mieb aulsr^oAen lcat^) nnci mit der

äussersten ?iärtliebbeit liebt: so stellen sieb tausend ver-

wirrte dedanben aul einmal meinen dinbilclunAsbralt dar. o 2 n

würde er in der Vbat niebt läbiA sein, wenn der deeemvir

mieb ^n verlolAsn lortlübre, nncl er aul eins niebt all^u Asnaue
^.rt oder dureb einen lremclen danal davon daebriebt bsbäms."

bis ist, als cväre liier mit Ltiebworten clsr ganxe dbarabter

dcloardos bis in seine biinsslbsiten vorAS^eiebnet. Illsiben wir

^unäebst bei clsm despräeb clsr beiden brauenstellen, so

betont (ilaudia als druncl ibres Handelns ddoardos ausser-

vrclentlieben .-Vr^wcdin. „Ha, cln bennst deinen Vater niebt!"

sa^t sis ?iu bimilia. „In ssinsm ^orns bätte er den unsobuldiASn

dsAenstand des Verbrsebsns mit dem Vsrbreebsr verweebselt.

In seiner Wut bätt ieb ilnn Aesebisnen, das veranlasst?:u baben,

was ieb weder vsrbindsrn, noeb vorberseben bönnsn." Und dass

diese libarabtsristib^) niebt übertrieben ist, ^siAen Ocloardos

eigene mistrauisebs ^.usssrunAen. ^.ls ilnn Olaudia inittsilt, dass

bimilia 2nr Nesss ASAanZen ssi, erlolAt solort seine llraKe: dans

allein? lind anl ldlauclias berubiASnde Antwort „die wenigen

Kebritts" — seine belti^s ÜintASAnunA: „liinsr ist gsnuA su

einem bsbltritt."^) — ^.ls ldlaudia lernen webmütitz- bebla^t, dass

sie nun die Voebter an den LebwisAersobn verlieren solle,

') elr. I^iv. III. 41. ?k>.tsr vii'^inis VerAinins Iconestuin orclircein iu

^.I^iäo cln<:sl>!>.t., vü sxeicipli rseti 4c>mi militi»sc>us. ?öriu4s uxor Institute

IneiÄt libsi-ii^cik iustitusd^ntur.

') D. S. II. 6.

') Vsr^I. Z.ucli vorder äis (?d^rs.dtsristid im ZÄonoloAS Äsr Lüg-uärÄ II. 5.

„>VeIod sin Naini! — O cler runden lu^encl! — wenn icngsrs sie äiessn dl-rinsn

verciienet. — ^.IIss sedsint ikr vorÄäekti^, »lies 8trs.kb!cr! . . .

.^) II. 2.
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erwidert er: „Vermenge dein Vergnügen niedt mit idrem Dlüeke. ^

Du möchtest meinen alten ^.rgvolm erneuern, — dass es medr

das Deräused und die Zerstreuung der Melt, mein- die dläde

des dlofss var als die dlotvendigkeit, unserer Doedtsr eins

anständige Drsiedung su gedsn, vas died dsvog, dier in der

Ltadt mit idr su dlsidsn, — fern von einem Nanne, der eued

so lierslieli liedt."^) Diese dersliede Diedv tritt uns gleied in

dein eintaelten ^iuge entgegen, dass die Drauen in der ldesidsns,

um dem Vater üder die Trennung von ssiner goliedtsn Doedtsr

dinvsg su delfsn, idm Dmilias Bild malen lassen.^) Dlsiedt er so

dem Virginius, der seine Deedter mit der äussersten ^iärtlied-

keit lielü-, so ist er aued dsmseldsn Vordilde gleied der Vater

godlisdon, der seine ?oedtsr aufersogen dat. Leines Dsistss

ist sin gut Deil auf sie üdergegangen, und von dem eitlen oder-
iläedliedsn Messn (Claudias ist niedts an idr. Klur unter der

Drsisdung eines solodsn Nannes ist es dsgrsiflied, dass sied

aued in Dmilias (ldaraktsr ein gans ungevölrnlielier Vrgvodn

gegen die Verludrungen der Melt tsstsstssn konnte, ^.ued aus

idron Morten tönt uns des Vaters misstrauisods Melt- und

Dedsnsautkassung entgegen. Vls sie sied Vorwürfe maedt in der

Nssss niodt andäedtig gewesen su sein, und (llaudia sie su

dsselnv'ielitigen vsrsuedt: „Mir sind Nsnseden, Dmilia. Die Dade

su dstsn ist niodt immer in unserer Devalt. Dem lliinmvl ist

deten vollen aued detsn" — da erwidert sie odne lZsdsnksn:

„Dnd sündigen vollen aued sündigen." lind als (ilaudia

su trösten vsrsuedt: „Das dat meine Dmilia niedt vollen", da

lautet die Antwort: „dlsin meine Nuttsr, so tief liess mied die

Dnade niodt sinken. — ^.der dass fremdes Dastsr uns

vidsr unsern Millen su Nitsoduldigsn maedsn kann!"^)

lisdrsn vir su Ddoardo surüek! Msnn von Virginius gesagt

vird, dass er eifersüedtig auf seine Ddre ist, undsveglied ist und

mit dlitse alle Defadrsn veraedtst, so entsxriedt dies dem Dode,

veledes dem Ddoardo gesollt vird. „Msled sin Nann", sagt

^.ppiani — „veled ein Nann, meine I'dnilia, ldr Vater! Das

Nüster aller männlioden Dugond."^) Dem Dürsten, dessen

') II. 4.

leü lolxs äsr Interxrstg.tiori Kolüecksi's ». a. O. p. I.

°) II. 6.

') II. 7.
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^.ns^rüelrsn auf Laliionstta er sielt am meisten widersetzt liat,

selisint er sin „alter Dogen, staD und raulr, sonst lzisdsr und

gut."^) Leins Dnlzswsglieltlcsit oltaralctsrisiert des Dürsten ^Vort,

„alter Nurrleoxk/^) Dnd der lcütins, gekalrrveraelrtende Lirisgor,

„dessen 4?axlerleeit und Verdienst clis Loldaten allsu gut Dsnnsn"

(pag. 237), ist ersielrtlielt aus cisi' leur^en Dntsrlraltung der
llanditen:

Dirro: ^.l>or du liast doolr deinen ^.nseldag auk ilm? ülimm

dielt in 7^.eltt. — Dr ist sin Nann.

7^.ngelo: Llenne iolt iltn nieltt? Halm iolt nieDt unter iltin

gedient?^)

Drlelarlielt also, dass auoli er eilersüelttig üDsr ssins und

seiner Damilie Mirs waeltt — „das ist der Dunlet, wo er um tötlieltsten

!su verbunden ist.^ „^Vis tvild er soDon war", sagt Olaudia, „als

er nur liörte, dass der ?rin^ dieir jüngst nieltt oltne Nisskallen

gesslten."^) 'VVis ein fällt es iltin vom Iderisen, dass Dmilia

nun loald der Dlofatmos^ltäre, von welelier er sielt nie viel Dutes

versproelten Itat, entrüoDt worden soll. — „ülun gut! — nun

gut! 7^.uelt das ist so altgslaufon. — lla! wenn ielt mir sin-

lzilde — Nun Wollüstling, der liewundort, degsürt auelt. (llaudia,

Claudia! der ltlosss Dodanles sotüt mielt in lVut."^) „DDoisu"

können wir auelt lrisr kragen, „würde er in der Vliat nieltt

fältig sein"/) wenn er auf eins nieltt all^u genaue ^.rt oder
durelt einen fremden üanal davon Dlaeltrielit lzsleäme. Und das

geseltislit dureli die verselnnältts und raoltsdürstende Naitrssso

Orsina^), die in wilden Darlten die ^ulcunkt ssiner d'oolitsr ilnn

') I. 4. °) I. 5. ') II. 3. ") II. 6. °) II. 4.

°) Oisssn exeentrissäsn AuA O4oar4os selisint kisssin^ von ^ntanA an

^ans^ dkson4srs Iistont 2U Iiabsn. Ver^I. 4is diiaraktsristik in 4sr erkaltsnsn

Vir^iniasssne: „tlltsr un4 vvalrnwit^i^s Iräuins von Roin und Llrrs kabsn ilnn
das seliwärinsriselrs dslrirn vsrrüekt."

tVir sstusu danrit dis dnrs^nn^ ^ur Orsina dsreits Irük g.n, nnä ss ist

kuisk kein (ArnncI, ä^ran 211 swsilsln, 4^ 4isss lü^nr als ?arA,IIsIs ^ni-

ZlilrwoocI äsin Oiektor ASivisssrinassen dsrsits ^ur VerliiAllnA stsnä. ^.nod

IZ. Lsüiniät Alandt an eins Orsin^ selion Inr äas Ü^Iir 1758. A.it iveniA Klnolc

dst H. N. IVsrnsr, I5essinAs Dinili^ dg.Iotti, Lsrlin 1882 (LnItÜÄnxt, DrÄrn^tnr^is

4er Xlsresilrsr, 0I4snI>ui'A 1882, 5eln>.uptet 4g.sseI5s), Ä.nlrnnplen4 an eins nn4ent-

lielie ^.n^abs Hisolais, 4is 4rsiakti^s Dinilia okns Orsina nu rekonstruieren

versucht. dir. äaASAsn n. 8oliini4t irn iln^si^er Mr 4eutselrks ^.Itertunr nn4

4eutselie Litteratur. L4. IX. x. 64 SH.
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vormalt. llire nielit „all^uAonau" cl. li. liöliniselr und verstsel^t

andeutenden lVorto, die wie ätzendes Dill in seine Lssls lallen;

der solireel^lielis Dedanlco, dass Dmilia vielleicht mit dem Bringen

im Bunds sine veralzrsdste Ilomödis spielt, lzrinAkn ilm an. clis

Dren^e des lValmsinns. Ilaum von diesem fürchterlichen Vor-

claelit Aslisilt, muss er seine hoeliter an sieli sellzst Zweifeln

sslisn, wird er durch ilire V/orts an tötlielier Ltelle Astrolkon, —^

nud damit ist er ?iu allem fälnA; in einem ^.uAönlilielc der

lurchtliarsten DrrsAunA nnd unAlüelelielisr DlisrsilunA Akselnelit

die unseliAS Blrat.

Diese ^.usfülirunAen werden AsnüAsn, um dar^utlmn, dass

DessinA in den lzeiden Ilaupteliaraleteron Nontianos lVsAe Aswan-

dslt sei. dVsniAsr ist dies in den üliriAsn der Ball, wennAleieli

aueli liier Dimzsllisiten liestimmt ant den spanisolisn Dichter
liinweissn.

Da ist snnäelrst der schwermütige ^.ppiani, der mit feierlichem

Drnst seinem Dlüel^s entgsgsngelit. Bedeutsam wiederholt er

die lVorts seiner Braut: „(Bsrlen) loedsuten dllrränen — loedsuten

lhränsn." Denn, „noeli einen Lchritt vom ^isle", eihlärt er der

aufmunternd plaudernden (llaudia, „oder noch Aar nicht ausgelaufen

sein, ist im Drunde eins. — hllss was ieli selig, alles was ieli

liörs, alles was ieli träume, predigt mir seit gestern und slisgsstsrn

diese lValnhoit. Dieser eins Dsdanl^s lcettst sich an ^sclen

andern, den ieli lialien muss und lralisn will. lVas ist das?

Ieli verstelle es nicht/") Diesen (haralcternug, wold geeignet, den

Lelratten der lcommsnden Drsignisss in die liangencle Lssle des

l^useliauers voraus^uwerlen,^) dielitete Zuerst Nontiano seinem

leilius an. lüumitor lrat iliin mitgeteilt, dass alles gut stslis, dass

Virginius losnachrichtigt sei, und er sellist den Verschworenen,

die ^alilrsieli und tapfer seien, sich anselilissssn werde. „Dieses

liswirkst die Ilolknung dos leilius, der sich nunmolir imstande

sielit, den grössten Dslaliron l/rot^ ?u liistsn. Doeli ungsaelitst

dessen, was er sich von einer so mächtigen Verschwörung vsr-

spreelisn lcann, wird sein 1Isr2! gleielrwolil von einer lieimlielion

Dünung losunruliigt, als oli ilnn an diesem llage sin loeson-

-) D. S. II. 7 n. 8.

°) ilnssoräein ciient er «ur Exposition von ümiliccs LUiÄraotor. okr. Lnuin-

Zart n. s.. O. p. 488.
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deres Iln^lüelv 6svorstelrs/") OsssinA llat diesen l^nA um 80
dersitvilliAsr aufZenommsn und ausAstulnt, als /ja sein ^.ppiani
dem tieaAisellen Verliän-^nls mit /nun Opfer fällt.

^.nelr an Nontianos Olandins sind naelr Bin/ellleiten lrsrvor-
/ulielren. Insofern anelr seinem Handeln — er rvird sinAefülrrt als
OisnlinA seines Herrn — /nvln^ende Notive fehlen, A'ilt von ilnn
«las oüen Bemsrlcte. Zonst aüsr ist das Vsrlrältnis, in das ilrn
Nontiano iium Oeesmvir gestellt lrat, für OessinZ mass pelzend
Aevrordsn: Olandins ist rvie Narinelli ein „grösserer Ilössrvielü^'
als sein Herr (p. 266). Der.-Vn^riff anf Virginia wird /war nae.Ii
dem lristorisolren Berielrt Asmäss vom Oseemvir ersonnen , a6er
wie Ueplristo-Narinslli ist Olanclins Irier selion cler Vsrfüürends
nncl /n selmellsm Handeln Oreilende. „Bs Kelrört gemeinen
Leelen", erklärt er, /i6id.) „sielr clsn kegeln cler Outend /n nuter-
werken. Orosse Beute nncl Helden sind üler alles erlraüen nnd
selisnen sieli für nielits, wenn ilrnen das Oastsr ^stallt." lind
cveitsrlun (p. 276), da er ülrer/enAt ist, dass man lcsine Tieit /n
verlieren lial»e, so dringt er in den drppius, anf das solrlonni^ste
seinen Imtselduss /n fassen: „Bntseldiesss Diel noelr lieut, ent-
seldissse Dlelr novü in diesem rVnp,enlIieüa! Ban^e an, meine
Orsne /n üeselräftiASn! Bediene Oielr meiner, üstield!"

XlmlieüOsit zeigen sndlieli leide Verküürsr in ilrrem frivolen
Urteil ülsr das weillielre Oeselrlselt. Nan ver^leieüs:

Narinelli (I, 6. III, 6. lV, 1.).

. . , IVas Zis versäumt lalen,
gnädiger Herr, der BmiliaOalotti
/n leleennen, das lzelesnnen 8ie
nun der O rätin dcppiani. iVarsn,
die man ans der ersten Hand

nielrt lialsn Bann, lauft man
ans der /weiten — nnd solols
iVarsn nielit selten ans der
/weiten um so viel rvoldlsilsr.

^Vsnn ieli die Nutter rsolrt
lenne — so etwas von einer

Olaudins (p. 272).

Ist sie (Virginia) nielit ein
^Veilslild? . . . Zollten Bol-

sprüelrs, Zelimsielielsisn, Intel-
leit, In^ennnt/, die Illire, Diel»
/,n iIrren Bussen /n seilen, nielit
fällig sein, den BiAsnsinn /u
versnlrren, Aeset/t aneli, dass
sie das Her?: nielit gewinnen
Icänntsn? Zollte 6ei ilirsm Os-

selileelite alles vei^slrsns sein?

ir. a. O. p. 271.
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8ekwisgermuttsr eines krinssn

su soin,sekmeielielt den meisten d)

Ha! ka! Das weiss iek ^a

wolil, dass keine Nutter einem

I'ilnsen ciis /Vugen auskratst,

weil ei' ikrs koelitsr sekön

findet.

kin wenigsten ist klettere Donsaga wiedersuerkeunsn. katiir-

gemäss mnssts sein Dkarakter, ^js mein- die 8ekandtkat «lein

Narinelli allein aulgskürdst werben sollte, gewinnen. 80 ist clenn

der Krins nslzsn Drsina nncl Dlaudia unter den Hauptfiguren

die selkständigste geworden: dir ist kein kppius mskr. kiekt

frevelkafte, sinnlose Legier ist es, die ilm von Anfang an dakin-

rsisst, sondern wakre, autriektigs kieke, die ikm Denssung dringen

soll von den 8türmsn der Vsrgangenkeit. krst allniäldiek nntsr

dem Drang der Umstände wäokst sie sur alles verselirendsn,

willenlosen Deidensekaft; die stellenweise Kntwiekslung dsrselken

ist Dessings Nsistsrwerk. kelnnen seine Vorgänger die Deidsn-

selni.lt des kppius Ksreits siir Voraussstsung, so wird kier vor

unseren /Vngen der erste kunke in das lisisss Dsmüt des Dringen

geworfen, ans dem der verderklieke Lrand siek entwieksln soll,

kuek kisr liat kessing an fremdem Deusr siek gewärmt; mit

sekarlsm Lliek kat er die kunstvolle krölknung der kmilia Dalotti
entleknt aus

II. Draf ksssx,

auf weleken wir sum 8ekluss noek einen kurzen Lliek su werfen

kaken.

^unäokst linden wir ksi dem spaniseksn ungenannten Diekter")

klisaketk, die den Drafen ksssx liekt, allein mit ikrem kansler.

„Der kansler kolt versekisdsne Littsekrikten, die ikm die Königin

nur auf einen kisek su legen kslieklt; sie will sie vor 8eklaten-

geken noek durekssken. Der Kanzler erkekt die ausssrordsnt-

lieke tVaeksamkeit, mit der sie ikrsn Leioksgesekäfton oklisgt;

die Königin erkennt es für ikre klliekt und keurlaukt den Kanzler,

kun ist sie allein und seist siek su den kapieren. 8is

') elr. 61s älmlielie 5Veli6uii^ 6er ital. Novelle lll. Zeluniät, II. 1 p. 237.

K Antonio Oosllo. N. 3climi6t II. 1 p. INI. Hsrmü. I)rn.w. 65. Ltiielc.

17



258

cviii sisir iicrss vsriisiztsn Lnnnnsrs sntssiiiagsn nnd anstänäig'ön

LorASn nizsriasssn, ^.ksr das srsts Lapisr, cvas sis in dis Lands

ninnnt, ist dis LittssirrLt sinss LratsnLsiix, — Linss Lratsn!

„Nuss ss cisnn s5sn^^ sa^t sis^ „von sinsrn (Drakon ssin, cvas inir

^nsrst vorLöinint!" „Lisssr LnA ist vortrstküsir" tn^t LsssinA

irinsn. „^.nt sininai ist sis cvisdsr rnit ilcrsr Zan^sn

Kssis izsi dsinjsni^sii Lratsn, an dsn sis it?t nioirt
dsnicsn cvolits.^ Lirns cvsitsrss irat dairsr cisr Lisirtsr disssn

iisrnizsrAsnonnnsn. Dis LröttnnnAssssns dsr Lcniiia ^si^t

nns cisnLrinzisn in cisr NorASnstnnds aiisin „an sinsin i^riisits-

tisoirs voiisr Lristssirattsn nnci Lazcisrs, dsrsn sini^s sr dnrsiriäntt."

„Liag-sn, nisirts als ILaAsn! Littseirrittsn^ nisirts als Litt-

sslrrittsn! — Die tranri^sn Lssoirätts; nnci rnan irsnsidst nns

nosir! — Las Zianiz ioir; rvsnn rvir aiisn irsitsn Lönntsn, ciann

rvärsn rvir sin 5snsidsn. — Liniiia? (indsin sr nosir sins von

cisn Littssirriitsn antseiriäAt, nnci nasir cisin nntsrssirrisirsnsn

Lanrsn sisirt.) Lins Lnriiia? — ^.5sr sins Lnriiia Lrnnsssiri —

nisirt Laiotti. Lisirt Lnriiia Laiotti! . . . Narsirsss Narinsiii soü

rnisir irsAisitsn. Lasst iirn rntsn . . . isir icann dooir nisirt rnsirr

arirsitsn. — Isir rvar so rniriA^ iriid isir inir sin^ so rniriA —

ant sinrnai rnnss sins arrns Lrnnsssiri Lrniiia irsisssn —

rvsA ist insins Lnirs nnci aiiss!"

Lisss isioirt in dis T^nASn sjrrinAsirds Lntisirnnn^ ist irsrsits

öttsr irorvor^siroirsn. T^irsr ansir dsr Leirinss dsr Lrniiia srinnsrt
an ciis Lsssxdrarnsn nnd ^rvar nrrtsr ciisssn Llinstäncisn voiri

nioirt dnroir iriosssn Lniaii.

Lo^sn cisn Loirinss ciss spanisoirsn Lsssx saZt Lüsairstir:

„t^irsr ss ist .nnn eininai cias Lsirioicsai cisr Löni^s, dass sis visi

tvsni^sr rraoir iirrsn Lnr^dndnuAsn irandsin icönnsn ais anders/^)

Iin nirriAsn „vsrdnsirt sis ciis LiitsrtiAicsit, rnit cisr uran iicrsn

Lstsiri voii?!0Asn nnci Lianoa nraß,' siittsrn."^)

Liansa ist ciis Intri^nantin ciss LtnsLs. 3is onts^rioirt iin

Lsssx ciss snAlissirsn Lisictsrs öanics cisr Lräün üottinAirain,

ciis sisic an cisin Lratsn cvsZsn vsrssinnäirtsr Lisics sin räoirsn

snsict> ^.is Losirvsrrätsr unin Lods vsrnrtsüt, niisr^isiit sr dsr

Lräkn sinsn LinA. cisn sr von cisr Lönitz'in sinst sriraitsn nnci

') H, Stück 67 Lnäs^

°) Id:a. Stück 68>
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dssssn ldnol^ssndnnA ilnn dis DrlnllnnA sinss ^sdsn V^unsolrss
sislisrt. Dlisalzstlr vartst nur anl disssn ldinA, — dsnn sie lislit
Dsssx nosli iininsr — alzsr dis HottinAliain nntsrssliläAt ilnr.
Dinsonst sslnoLt dis LiöniA-in, als sie davon srlaln-t, solrlsnniAst
Lotsn, nin dis DinrislitnnA isn vidsrruksn; — sis Loininsn 2in
spät. „Dis Ivöni^in Asrät vor Lslnnsr^ ansssr sislr, vsrloannt
dis alusslisnliolrs HottinAliain ank s^vi^ ans ilrrsn
^.NKSn nnd Aislot allsn dsnsn, dis sislr als Dsinds dss Dralsn
srvisssn lralzsn, ilrrsn lzittsrstsn Dnrvillsn 2u srlcsnnsn."

Disssllzs Ltraks dss Intri^nantsn vsrlzundsn init ssntsn^-
arti^sr ^nsssrnnA dss Dnrstsn liildst dsn Lsldnss dsr Dmilia
Dalotti.

Lrin?! (nasli sini^sni LtillsslrrvsiAsn, nntsr rvslslisin sr dsn
I^örpsr init Dntsst^sn und VsrsirvsillnnA lrstraolitst, su Narinslli):
„Hier! Idslz ilrn anl! üun? Du lrsdsnl^st dislr? — Dlsndsr! —
(indsni sr ilnn dsn Dololi ans dsr Dand rsisst) Hsin, dsin
Llnt soll sioli init disssin Llnt nislit inisolrsn. — Dslr, disli
anl srviK 2N vsrlzsrAsn! —^ Dsli! saA islr. — Dott! Dott! —
Ist ss sinrn DnAlnol^ so inanolrsr nislit KsnuA, dass
Dnrstsn Nsnsslrsn sind, innsssn sisli ansli noolr Dsnlsl
in ilrrsn Drsnnd vsrstsllsn?"

') S. ll. Stäell 55.
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